
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that 's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 

+ Make non-commercial use of the file s We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attribution The Google "watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can't off er guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
any where in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 

About Google Book Search 

Google's mission is to organize the world's Information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books white helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll text of this book on the web 



at |http : //books . google . com/ 




über dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nutzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google -Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 



Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter http : //books . google . com durchsuchen. 



«* -^ 



t!\^^ 






t-V 






■^.•■'• 



AiF * 

,-;?> 



^-_ 



/^^ 



A^ 









- FKOM -THE- LIBRARY- OF - 
-OTTO-BREMER- 








PARADIGMATA 



ZUR 



DEUTSCHEN GRAMMATIK 



ZUM 



GEBRAUCH FÜR VORLESUNGEN 

\ 



VON 



KARL MÜLLENHOFF 



i- 



l •-' ry< U'S^j 



FÜNFTE AUFLAGE * 



NEBST LACHHAMNS ABRISS DER MITTELHOCHDEUTSCHEN METRIK 



BERLIN 

VERLAG VON WILHELM HERTZ 

(bESSBRSCHE BUCHHANDLUNG) 

^ 1881. 



TFVil 



^Pv-ßAA^-e^ 



>>. 



STARKE CONJÜGATION. 













• * - 


• • 

•• • 


• •••••• :". : 








A. 


MIT THEMAVOCAL. ' • 


.-%:•• 


::'^.*:%: 








got. 


ahd. . 






mild. 


Praes. 


indic. 


1. 


-a 


-U -0 






-e 






2. 


-is 


-is -ist -est 






-est (-es) 






3. 


-ip 


-it -et 






-et 






1. 


.6s 


• . • • 






• • • • 






2. 


-ats 


• • • • 






• • • • 






1. 


-am 


-ames -emSs -em -en 


i(.gn) 


-en . 






2. 


-ip 


-at -ant -et 


-ent 




-et -ent 






3. 


-and 


-ant -ent 






-ent 




optat. 


1. 


-au 


-e -a 






-e 






2. 


-ais 
-ai 


-es -est 






-est 






3. 


-e -a 






-e 






1. 


-aiva 


• • • • 






• • • • 






2. 


-aits 


• • • • 






• • • • 






1. 


-aima 


-SmSs -em.- 


en -an 




-en 






2. 


-aip 


-et -ent 






-et -ent 






3. 


-aina 


-en -an 






-en 


Imper. 




2. 


— 


— 






— 






2. 


-ats 


• • • • 






• • • • 






1. 


-am 


-amßs? 






• • • • 






2. 


-ip 


-at -et 






-et -ent 


Praet. 


indic. 


1. 




— 






— 






2. 
3 


-t 


(-i)-i-e 






-e 






1. 


-u 


• • • • \ 












2. 


-uts 








. • • . 






1. 


-um 


-umes -um • 


■un -on - 


en 


-en 






2. 


-up 


-ut -unt -ot 


-et -ent 




-et -ent 






3. 


-un 


-un -on -en 






-en 




optat. 


1. 


-jau 


-i -8 






-e 






2, 


-eis 


-is -ist 






-est 






3. 


-i 


-i -e 






-e 






1. 


(-eiva) 


• • • • 






• . . . 






2. 


-eits 


• • • • 






.... 






1. 


-eima 


-imes -im -in -en 




-en 






2. 


-eip 


-it -int 






-et -ent 






3. 


-eina 


-in -en 






-en 


Infin. 






-an 


-an -en 






-en 


Partie. 


, praes 




-ands 


-anti -enti - 


ende 




-ende 




praet 


1« 


-ans 


-an -en 






-en 



mH526 



••'.'. . 1.: PJIAESENTIA ZWEITER VOCALSTUPB. 

(Die Yocale 1—6 yef teilen sich in allen classen I — V und deren reihen got. ahd. mhd. 

■'-Aitf • ille:]] 7^1]«klf(Sr^ea' ihlgendermafsen. Erster yocal: Praes. ind. sing. Imp. sing. 

- ' sweitWV fVtlesK Xskd^ ^diSal^ plur. Praes. opt. Imp. (dual.) plur. Infin. Part, praes. dritter: 

Praet. sing. got. 1. 2. 3. ahd. mhd. 1. 3. vierter: Praet. (dual.) plur. fünfter: Praet. 

opt. ahd. mhd. Praet. ind. sing. 2. sechster: Part, praet.) 

I. classe: grundvocal A. — character: 



a. 
hh- 

1 
2 


einf. muta und 
• ch, (p?).f-ff 

i aih a 
i aih 


spir. aufser 
: giban (yigan). 

i i 

e e 


b. einf. liq. nebst (k) - hh • ch, 
(p?)-f-ff: niman. 

i air i i 
i air e e 


3 

4 
5 
6 


a 
e 
6 
i aih a 


a a 
ä ä 

ä 2d 

e e 




a a 

g ä 

5 e ä 

u aur 


a 
ä 
ae 






c. dopp. liq., 


liq. und spir. 


cum 


mut. und tt: hilpan. 






i air 


1 


i 








i air 


e im in 


e im in 






a 

u aar 
5 a aar 


a 

uäst 
u äst 


a 

u äst äsch äht 

ü u aest aesch aeht 






u aur 


am an 


um an 





ra: keian? 


speivan. 


liw 




i iw iuw 


IIW 




i iw iuw 


ei eo e 




eig 


i iw üw ir 


iuw ir 


. iw .. 


ir 


iuw ir 


iiw .. 


ir 


iuw ir 



Tl. classe: grundvocal I. — character: 

a. einf. liq. spir. muta: 

steigan. b. 

ei i i ei? eiv 

ei i i ei? eiv 

ai ei §h ei ech ai aiv 

i aih i i ij iv 

5 i aih i i s ij iv 

i aih i i ij iv 

III. classe: grundvocal ü. — character : 

a. einf. muta, spir. und st: biugan. b. pura: snivan - kiuwan. 

iu ü iu ü iu ü iv iuw iuw 

iu ü io ü ie ü iv iuw iuw 

au ou 6 ou 6 au ou ou 

u auh u u iv ü üw iuw . . ouw 

5 u auh u ü 5 iv ü uw iuw .... 

u auh iv ü üw iuw üw ouw 



5 
2. PRAESENTIA DRITTER VOCALSTÜFE. 
IV. classe: im praeteritum ablaut 6. — character: 



a. einf. 


mut. und liq. 


nebst f h hs sk: 










faran, hai 


fjan. 


b. 


dental: 


standan. 




a a § 


a§ 


an 


an §n 




a a § 


a§ 


an 


an 


. • 




6 uo 


uo 


6. 


, uon ua uon 




ö uo 


uo 


6 


uon ua uon 


5 


6 uo 


üe 5 


6 


uon ua üen 




a a 


a 




an 


an 


c. 


. einf. mut.: 


lötan. 


d 


. pura : 


vaian. 




e 

e 

ai-6 






ai 
ai 
ai-6 


Z 




ai-6 






ai-6 


, , 




5 ai-6 




5 


ai-6 


• • 




g 






ai 


ä(j) 



V. classe: im praeteritum reduplication ohne ablaut. — character: 

a. U nn, 1 n cum dent., "^h '^g, rj: bald an. b. einf. mut. (und s): slöpan. 



a 
a 


a§ 
a 


a§ 
a 


e 


ä 
ä 


äse 
ä 


ai-a 


6 ea ia ie 


ie 


ai-6 


6 ea ia ie 


ie 


ai-a 


g ea ia ie 


ie 


, ai-6 


6 ea ia ie 


ie 


ai-a 
a 


6 ea ia ie 
a 


ie 
a 


5 ai-6 

6 


e ea ia ie 
ä 


ie 


. einf. mut. und s: hai tan. 


d. einf. 


mut.: hv6p 


an. 


ai 


ei 


ei 


6 


UO 


UO Üe 


ai 


ei 


ei 


6 


UO 


uo 


ai-ai 


6 ea ia ie 


ie 


ai-6 


eo io 


ie 


ai-ai 


e ea ia ie 


ie 


ai-6 


eo io 


ie 


ai-ai 


6 ea ia ie 


ie 


5 ai-6 


.... 


ie 


ai 


ei 


ei 


6 


uo 


uo 



e. einf. mut.: blau p an. f. pura: bauan - bouwan. 

au ou 6 ou 6 oe au ou ü ou ü iuw 

ü iuw 



au 


ou 6 


ou 6 


ai-au 


ep io ie iu 


ie iu 


ai-au 


eo io ie iu 


ie iu 


ai-au 


iu 


ie iu 


au 


ou6 


ou6 



au 


ou u 


ou u 


ai-au? 


io iu 


iu ie . . 


ai-au? 


iuw iew iru 


iuw iew . , 


ai-au? 


iuw iew iru 


iuw iew . , 


au 


ou ü 


ou ü 



VI. classe. 



B. OHNE THEMAVOCAL. 



a. das yerbum svbstantiyum. 



Praes. ind. 



opt. 



im 

is 

ist 

siju 

(sijuts) 

sijum Slam 

sijup siup 

sind 

sijaa siau 
sijais siais 
sijai siai 
(sijaiva 
sijaits) 
sijaima 
sijaip 
sijaina 



bim bin 
bist bis 
ist 



birames bin 
birut -int bint 
sint sintun 



si 

sis 

si 



-st 



Imp. 



V%8T 

visatsf 
visamf 
visip f 
vas 
vesjau 
visan 

Part, praes. (sanps?) visands 
praet. visans f 



Praet. ind. 
opt. 
Inf. 



sm 
Sit sint 
sin 

uuis bis 

uuesames f 

uuesat -ent Sit sint 

uuas 

uudri 

uu'esan sin 

(sand) uuesanti 

gauuesan? 



Praes. ind. 



opt. 



stamm t& oder tö (-oa-ua-uo). 

töm 

tös -is tuis 

tot -it tuit 

tömes -uemes -uen 

t6t -uet 

tönt -uent 

tö -e -je tue 
tös -es -jest tuest 
tö -e -je tue 
tömes -emßs -jen 

tußmes 
tot -et -jent tuet 
tön -en -jen tuen 



bin 
bist 
ist 



sin birn 

Sit sint birt bint 

sint 

si sie 
sist 

A A 

SI sie 



sin 

Sit 

sin 
wis bis 



wSset sit 

was 

wcere 

Wesen sin 

wesende sinde 

gewesen st gesin 



tuon tuo 

tuost 

tuot 

tuen 

tuot 

tuont 

tuo tüeje 
tuost tüejest 
tuo tüeje 

tuon tüejen 
tuot tüejent 
tuon tüejen 



Imp. 
Praet ind. 



Inf. 
Part. 



-da 
-d6s 
-da 
-dedu 
-deduts 
-dgdum 
-d^dup 
-dedun 
opt dedjaa 

praes. . . . 
praet. . . . 



t6; t6t -nt tuet 
teta -ta 
täti -t6s -t6st 
teta -ta 



tatumes -tömSs -tumes 

tätut -tot -tut 

tätun -ton -tun 

täti -ti ti 

tön (toan tuan tuen) 

tönti 

gatän 



tuo; tuet 
tete tete -te 
tsete -test 
tete tete -te 



täten 

tätet 

täten 

taete 

tuen 

tuende tuende 

getan 



-ten 
-tet 
-ten 
-te 



c. stamm i. 



Praet. ind. iddja iddjes? iddja iddjedum -jedup -jedun 

opt. iddjedjau? iddjedeina Luc. 5, 7. 

Imp. hiri ösvqo, hirjats, hirji|) devTs. 



Praes. ind. gäm gern (geist geit) 

opt. ge 
Imp. gemes ? gämes ? Tat. 

get gänt 
Praet. 


gän gßn 
gggä 

(gä g6) 
gät glt 

1. 3. gie 


Inf. gän gSn 
Part, praes. gänti genti 
praet. .' . . 




gän gen 
gände gSnde 
gegän 


e. 

Praes. ind. stäm stSm (steist steit) 
opt. ste 


stän stgn stg 
stä stg 


Imp. 

stet 




(stä 8t6?) 
stät stgt 


Praet. 


^ 


. . . 


Inf. stän stSn 




Stän sten 


Part, praes. stänti stenti 
praet. . . . 




stände stende 
gestän 



SCHWÄCHE 



I. classe: themachar acter JA. 



Praes. ind. 


nasja 


sandja 




-jis 


-eis 




-jip 


-ei[) 




-j6s 


-j6s 




-jats 


-jats 




-jam 


-jam 




-jip 


-eip 




-jand 


-jand 


opt. 


nasjau 


sandjau 


Imp. 


Dasei 


sandei 




-jats 


-jats 




-jam 


-jam 




-jip 


-eip 


Praet. ind. 


nasida 


sandida 



opt. nasidedjau sandidMjau 

Inf. nasjan sandjan 

Part, praes. nasjands sandjands 

praetw nasips sandips 



nerju -o 
-is -ist -est 
-it -et 



-james -emes (-en) 
-jat -et -ent 
-jant -ent 

nerje -e 

neri -e 

nerjames? -emes? 
-jat -et 

nerita -eta 

neriti -eti -i 

nerjan -en 

nerjanti -enti -de 

ganerit -et 



II. classe: themacharacter Ö. 



Praes. ind. 

opt. 

Imp. 

Praet. ind. 

opt. 

Inf. 

Part, praes. 
praet. 



salbö 
-6s 
-6p usw. 



-6 usw. 
-6 usw. 



-6d6djau 

-6n 

-6nds 
-6ps 



salb6m -n 
-6s -st 
-ot 

-6e -6 oe oje 

-66s -6s -o6st -ojest 

-6e -6 -oe -oje 

(-6)-o 

-ota -ota 

-6ti -oti -i 

-6n 

-6nti -de 
gasalb6t 



salbe 
-est 
-et 

-e 

-est 
-e 

-e 

-ete -te 

-ete -te 

-en 

-ende 
gesalbet 



jage 
-est 
-et 

-e 

-est 

-e 

-e 

-ete -te 

-ete -te 

-en 

-ende 
gejaget 



,sentu -0 


XXAVfll. 


ner 


hüge 


sende 




-is -ist - 


est 


-st 


-est 


-est 




-it -et 




-t 


-et 


-et 




-ames -emes (en) 


-n 


-en 


• • • 
-en 




-at -et -nt 


-t 


-et 


-et 




-ant -ent 


-nt 


-ent 


-ent 


, 


sente 




ner 


hüge 


sende 




senti -e 




ner 


hüge 


sende 




sentames? • 


-emes? 






... 




-at -et 




nert 


hüget 


sendet 




Santa sentita-eta 


nerte 


hügete 


sante sande 


(sendete) 


santi sentit? -eti -i 


nerte 


hügete 


sante sande 


(sendete) - 


sentan -en 




nern 


hügen 


senden 




sentanti -enti -de 


nernde 


hügende 


sendende 




gasentit -et 


gasant 


genert 


gehüget 


gesendet gesant 


III. classe: 


themacharacter AI. 








Praes. ind. 


haba 


habem - 


n 


habe 


hän 




-ais 


-es -st 


-est 


hast 




-aib 


-et 




-et 


hat 




-6s 


. • . 




• • • 






-ats 


... 




• . '• 






-am 


-6mes -en (-een) 


-en 


hän 




-aip 


-et -gnt 


-et 


hat 




-and 


-ent 




-ent 


hänt 


opt. 


-au 


-ge-e 


1 -ee -eje 


-e 






-ais usw. 


-ees- 


es -eest -ejest -est 




Imp. 


-ai usw. 


(-e)-e 




-e 




Praet, ind. 


-aida 


-eta- 


eta 


-ete -te 


häte haete hfete biete 


opt. 


-aidSdjau 


-eti -( 


5ti-i 


-ete -te 


haeteusw. [hetehete 


Inf. 


-an 


-en 




-en 


hän 


Part, praes. 


-ands 


-gnti 


-de 


-ende 




praet. 


-aips 


gahabet 




gehabet 
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PRAETERITOPRAESENTIA 

Erster classe starker conjugation. 



1. got. 1. mag magt, magum, magjau; 2. mahta, mahtedjau; 3. magan, 
magands, mahts. ahd. 1. mag mäht, magum^s mugames, megi mugi; 
2. mahta mohta, mahti mohti; 3. magan mugen, maganti mugenti. mhd. 

1. mac mäht (moht mähst), mügen mugen megen magen, müge mege; 

2. mohte mähte, möhte mohte mehte; 3. mügen mugen, mügende. 

2. got. 1. binab, ganah; 3. binauhts. ahd. 1. ganah; 3. duruhnoht. 

b. 

3. got. 1. skal skalt, skulum, skuljau; 2. skulda, skuldedjau; 3. . . . 
sknlds. ahd. 1. scal scol sol sal, scalt scolt solt salt, sculumes sulen suln, 
sculi sule; 2. scolta solta, scolti solti; 3. scolan suln, scolanti sulende, 
(scnld). mhd. 1. sol sal schol, solt, suln süln, sül; 2. solte, solte (sülte); 

3. suln süln soln? 

4. got. 1. man mant, rounum, mnnjau; 2. munda; 3. . . . munands, 
muuds. alts. 1. farman farmanst; 2. farmunsta. 



5. got. 1. gadars, gadaursum, gadaursjau; 2. gadaursta; 3. gadaursan. 
ahd. 1. gatar gatarst, gaturrumes, gaturri; 2. gatorsta, gatorsti; 3. . . . 
gaturst? gatorran. mhd. 1. getar (tar) getarst, geturren getürren, getürre; 
2. getorste, getörste getorste; 3. geturren getürren?, türren. 

6. got. 1. parf parft, paurbum, paurbjau; 2. paurfta; 3. . . . paurbands, 
paurfts. ahd. 1. darf darft, durfumes, durfi; 2. dorfta, dorfti; 3. durfan. 
mhd. 1. darf darft, dürfen dürfen, dürfe; 2. dorfte, dörfte dorfte; 3. dürfen 
dürfen, gedorft 

7. got. 1. kannkant, kunnum, kunnjau; 2. kunpa, kunpedjau; 3. kun- 
nan, kunnands, kunps. ahd. 1. kan kanst, kunnumes, kunni; 2. konda 
(konsta) kunda, kondi konsti; 3. kunnan, kunnenti, (kund), mhd. 1. kan 
kanst, kunnen künnen, künne, imp. kunne?; 2. künde konde, künde künde 
könde; 3. kunnen künnen, kunnen? 

8. ahd. 1. (an), unnumes, unni; 2. onda onsta, ondi onstt; 3. unnen. 
mhd. 1. gan ganst, gunnen günnen, günne, imp. gunne günne; 2. gunde 
gonde, günde; 3. gunnen, gegunnen gegunnet. 
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Zweiter classe starker conjugation. 

9. got. 1. aih (aig) aiht, aigam (aihum), aigjau; 2. aihta aihtMjau; 
3. (fairaihan?), aigands (aihands). ahd. 1. . . . eigist, eigames eigun, eigi 
egi, imp. eigint; 2. (alts. ehta, ehti); 3. . . . (Eigant, eigan). 

10. got. 1. lais. 

11. got. 1. vait vaist, vitum, vitjau; 2. vissa, vissedjau; 3. vitau, 
vitands, (vis), ahd. 1. uueiz (uuez) uueist (uuest), uuizzumes, uuizzi, imp. 
uuizze uuizzit; 2. uuissa uuessa uaista uuesta, uuissi uuessi uuisti uuesti; 
3. uuizzan, uaizzanti, gauuizzan (gaunis). mhd. 1. weiz weist, wizzen, 
wizze, imp. wizze, wiz; 2. wisse wesse wesse wiste weste weste; 3. wizzen, 
wizzende, gewizzen gewist gewest. 

[12. got. 1. viljau vileis vili, vileits, vileima vileip vileina; ^2. vilda, 
vildedjau; 3. viljan, viljands. ahd. 1. uuili uuillu uuille uuilla uuella uuile 
uuil, uuili unilis uuile uuilt, uuili uuilit uuilli uuile uuil, uuellemes uuolle- 
mes — uuellant uuoUent uuellen; uuelle uuolle; 2. iiuolta uuelta, uuolti 
uueltt; 3. uuellen, uuellenti uuollenti. mhd. 1. wil, wilt wil, wil, wellen 
wein wellen wein (wollen), welle welle (wolle), imp. welle; 2. wolte (weide), 
wolte; 3. wellen.] 

Dritter classe starker conjugation. 

13. got. 1. daug. ahd. 1. toug, tugun, tugi; 2. tohta, tohti; 3. . . . 
toganti. mhd. 1. touc, tugen tilgen, tüge; 2. tobte, töhte tohte; 3. tugen? 
tügen. 

Vierter classe starker conjugation. 

14. got. 1. gamot, gamotjau; 2. gamosta. ahd. 1. muoz muost, 
muozun, muozi; 2. muosa, muosi muoste. mhd. 1. muoz muost, müezen, 
müeze; 2. muoste muose, müeste müese; 3. müezen? 

15. got. 1. 6g, ögjau, imp. ogs ögeip; 2. 6hta; 3. ogands. 



GOTISCHES PASSIVÜM (MEDIUM). 

Praes. ind. -ada -aza -ada, plur. -anda; opt. -aidau -aizau -aidau, 
plur. -aindau. 

Reste eines mediums: (praes. ind.? gavasjada «rcJvöiyia* 1. Cor. 15,54. 
vaurkjada, üstiuhada xarsgycc^erai 2. Cor. 4, 17. 7, 10. ufkunnanda allai 
yvbiaovxai ndvTsg Joh. 13, 35.) — imp. atsteigadau nu af pamma galgin 
xaraßccToo Matth. 27, 42. Marc. 15, 32; lausjadau nu ina ^vada^oa avxov 
Matth. 27, 43; liugandau yafAfjaccTcoaav 1. Cor. 7, 9. 
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DECLINATION DER SUBSTANTIVA 
A. VOCALISCH AUSLAUTENDER STÄMME. 

I. STARKE DECLINATION. 
A. MASCULINA AUF A. 

Sing. N. dag-s tag tac 

G. -is -es -as -ges 

D. -a -e-a -ge 

A. - - tac 

V. - . 

L ... (-6 -ü) -0 -u -0 . . • 

Plur. N. -ÖS (-äs)-ä-a tage 

G. -e (-6) -0 -e 

D. -am -um-om-un-on-en -en 

A. -ans (-äs)-ä-a -e 

harjis hairdeis laisareis; wini hirti lerari; wine hirte leraere 

B. NEUTRA AUF A. 

Sing. N. vaurd uuort grab wort grap 

G. -is -es-as -es 

D. -a -e-a -e 
A. 

L . . . -0 -u -0 T . . 

Plur. N. -a -(-o-u?) grebir - greber 

G. -§ -0^ -iro -e -ere 

D. -am -um — en -irum -en -eren 

A. -a - (-0 -u?) -ir - -er 

basi kuni reiki; beri kunni rihhi (pl. -iu-u); ber künne rtche. 

C. FEMININA AUF A. 

Sing. N. giba geba gebe zal küchen 

G. -6s (-ä) -a -u -0 -e - - 

D. -ai -u (-a) -o -e - - 

A. -a -a -e - - 

Plur. N. -6s -ä-6-a -e 

G. ' -6 (-6n6) -6no -ono -6n -en -n 

D. -6m -6m-6n-on -en -n 

A. -6s -ä-6-a -e - 

sibja vrakja, bandi pivi frij6ndi; turi tura tür, diu diuua, chuo chuoa 
kuo; sippia sibba sippe, gart^ gertia gerte, unde undea unda ünde, secche 
secchia seccha . . ., sunte suntea sunta sünde; -ung -unga; friuntin (-inna, 
friundin -inne), -innä, -innu -Inno, -inna -in, -innä, inno -innöno, (-inn6m) 
-in6n, -innä. 
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n. 


STARKE DECLINATION. 
A. MASCÜLINA AUF I. 




Sing. N. 


gast-s 


gast 


gast 


G. 


-is 


-es 


-es 


D. 


-a 


(-i)-e 


-e 


A. 


- 




- 


V. 


- 


- 


- 


I. 


• • • 


-iu -u -0 


• • • 


Plur. N. 


-eis 


gest(i) -i -e 


geste 


G. 


-e 


-eo -io -0 


-e 


D. 


-im 


-im -in -en 


-en 


A. 


-ins 


(-i)-i-e 

B. FEMININA AUF I. 


-e 


Sing. N. 


anst-s 


anst 


kraft 


G. 


-ais 


enst(i) -i -e 


krefte kraft 


D. 


-ai 


(-i)-i.e 


-e kraft 


A. 


- 


anst 


kraft 


V. 


- 


- 




Plnr. N. 


-eis 


enst(i) -i -e 


krefte 


G. 


-g 


-eo -io -0 


-e 


D. 


-im 


-im -in -en 


-en 


A. 


-ins 


(-i)-i-e 


-e 



m. STARKE DECLINATION. 
A. MASCÜLINA UND FEMININA AUF U. 



Sing. N. 


sunus 


sunu -0 (sun) 


sun sune 


G. 


-aus 


-6 -es 


-es 


D. 


-au 


-iu -u -i -e 


-e 


A. 


-u 


-u -0 (sun) 


- sune 


V. 


-u-au 


-u -0 (sun) 


- 


I. 


• • • 


-iu -u -0 


• • • 


Plur. N. 


-jus 


(-iu)-u -i -e 


süne 


G. 


-iv§ 


-eo -io -0 


-e 


D. 


-um 


-um -un -in -en 


-en 


A. 


-uns 


(-ia)-u -i -e 

B. NEUTRA AUF U. 


-e 


Sing. N. 


faihu 


vihu -0 


vihe 


G. 


-aus 


-(6) -es 


-es 


D. 


-au 


-(iu) -e 


-e 


A. 


-u 


-u 


-e 


Plur. N. 


• • • 


-iu -u -0 


-e 


G. 


• • • 


-(eo) -0 


-e 


D. 


. . . 


- . . . -en 


-en 


A. 


• • • 


-iu -u -0 


-e 
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B. CONSONANTISCH AUSLAUTENDER STÄMME. 

I. STAMM: MAN. 

Sing. N. . . . manna (gaman) man man 

G. mans man mannes - -nes 

D. mann (gamana) man -ne - -ne 

A. . . . mannan man -nan 

Plur. N. mans mannans man -(-ne) 

G. manng manno - -ne 

D. mannam (gamanam) mannum - -nen 

A. mans mannans man -(-ne) 

II. STAMME MIT DENTAL- UND GUTTURALCHARACTER. 
MASCÜL. (guj), *veitVöd8 »reiks). B. FEMININA. 

Sing. N. menöps fijands baurgs alhs miluks; spaurds mi- 

G. -is -is -s taps brusts nahts (d. pl. 

D. - - - nahtam) *vaihts *dulps. 

A. - - 

Plur. N. -s -s -s 

G. (-e) -e - -g 

D. -um -am -im 

A. -S -8 -s ^ 

III. STÄMME AUF TAR. 
Die mascul. fadar bröpar, und fem. (mödar) svistar dauhtar. 

Sing. N. bröpar bruoder tohter bruoder 





ü. 


bröprs 


-er 




-er 




D. 


bröpr 


-er 




-er 




A. 


bropar 


-er 




-er 


Plur. 


N. 


bröprjus 


-er 


-ra -era 


-er veter 




G. 


-e 


-ro 


-ero tohterön 


-er vetere 




D. 


-um 


-rum -arum -eron 


-ern veteren 




A. 


-un^ 


-ar 


-er -ra -era 


-er veter 






IV. 


SCHWACHE DECLINATION. 
A. MASCÜLINA AUF AN. 




Sing. 


N. 


hana 




bano 


han hase 




G. 


-ins 




-in -en 


•en 




D. 


-in 




-in -en 


-en 




A. 


-an 




-on -un -on -en 


-en 


Plur. 


N. 


-ans 




-on -un -on -en 


-en 




G. 


-an§ 




-6no -ono -6n 


-en 




D. 


-am 




-6m -6n -on 


-eü 




A. 


-ans 




-on-un-on-en 


-en 
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B. NEDTEA AUF AN. 



Sing. 


N. 


hairtö 




herza 




. herze 




G. 


-ins 






-in -en 




-en 




D. 


-in 






-in -en 




-en 




A. 


-6 






-a 




-e 


Pliir. 


N. 


-ona 






-a (-ün) -un -on - 


■en 


-en 




G. 


-ane 






-6no -ono 6n 




-en 




D. 


-am 






-6m -6n -on 




-en 




A. 


-6na 






-a (-ün) -un -on • 


•en 


-en 






c. : 


FEMININA AUF ON ODER AN. 






Sing. 


N. 


tuggö 




zunga 




zunge 




G. 


-6ns 






-un -un -on 




-en 




D. 


-6n 






-Ün 




-en 




A. 


-Öu 






-Ün 




-en 


Plan 


N. 


-6ns 






-Ün 




-en 




G. 


-6n6 






-6no -ono -6n 




-en 




D. 


-6m 






-6m -6n -un -on 




-en 




A. 


-6ns 






-Ün 




-en 








D. 


FEMININA AUF IN. 






Sing. 


N. 


managei 


managi 


-in 




menege -in 




G. 


-eins 




-1 


-in 




-e -in 




D. 


-ein 




-1 


-in 




-e -in 




A. 


-ein 




-i 


-in 




-e -in 


Flur. 


N. 


-eins 




-1 


-in -ina 




-e -in 




G. 


-ein6 




-ino -in6n 




-en 




D. 


-eim 




-im -in -inum -inon 


-inin -en 


• 


A. 


-eins 




■' 


-in -ina 




-e -in 



DECLINATION DER ADJECTIVA. 

I. STARKE DECLINATION. 
A. IN A UND JA (I). 



Sing. 


N. 


blinds 


-a 


blind, 


-ata 




G. 


-is 


-aiz6s 




-is 




D. 


-amma 


-ai 




-amma 




A. 


-ana 


-a 


blind, 


-ata 


Flur. 


N. 


-ai 


-6s 




-a 




G. 


-aiz6 


-aiz6 




-aiz6 




D. 


-aim 


-aim 




-aim 




A. 


-ans 


.6s 




-a 
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Sing. 


blint, -§r 




Mint, 


-iu-u 






blint, 


-az 


-ez 




-es 






(-erä) 


-era h 


Bru -ero 




-es 






-emu 


-emo 




-era- 


era -ero 




-emu -emo 




-an -en 




-a 






blint, 


-az 


-ez 




-o-u 


-0 












-0- 


a-o 


Plur. 


Mint, (-6 -ä) 


-e-a 


blint, 


(-6)-o 


>-e 




blint, 


-iu- 


•u 




(-erö) 


-ero 




(-erö) 


-ero 






(-erö) -ero 




-§m- 


en 




-em - 


en 






-em 


-en 




(-6-ä) 


-e-a 




(-6)-o 


-e 






-iu 


-u 


Sing. 


blinder 


-iu 


-ez 




Sing. 


michelr 


-iu 




-z 




-es 


-er 


-es 






-s 


-re 




-s 




-em 


-er 


-em 






-me 


-re 




-me 




-en 


-e 


-ez 






-n 


- 




-z 


Plur. 


-e 


-e 


-iu 




Plur. 


- 


- 




-iu 




-er 


-er 


-er 






-re 


-re 




-re 




-en 


-en 


-en 






-n 


-n 




-n 




-e 


-e 


-iu 






- 


- 




-iu 



got. vilvs (-a vilv, -ata); ahd. gäo -aw§r -awiu -awaz; mhd. gel -wer -wiu -wez. 

got. hvarjis -ja jata; niujis -ja (nivi?) -jata; freis frija (frijata); vilpeis -i -i, 
gen. -eis? -jis?. hrains hrains hrain, gen. -is (skeiris, Skeir. 5a). ahd. mitti, 
-ter -tiu -taz; niuui, -uuer -uuiu -uuaz; uuildi, -der -diu -daz; hreini, -ner usw. 

B. IN ü. 

Sing, 



hardus 


-US 


-u -jata 


Plur. 


hardjai 


-j6s 


-ja 


-eis? -jis? 


-jaizös 


-eis? -jis? 




usw. 






-jamma 


-jai 


-jamma 


ahd. 


herti, -ter 


-tiu 


-az 


-Jana 


-ja ^ 


-u -jata 


mhd. 


herte, -ter 


-tiu 


-tez 



(glaggvus -US -u -jata) gläo, -uuer -wiu -waz ; blä, -wer -wiu -wez. 



II. SCHWACHE DECLINATION. 

A. 

blinda -ö -6 blinto -a -a blinde -e -e 

-ins -Öns -ins -in -ün -in -en -en -en 

usw. wie die substantiva; 

(Joch dat. plur. -Sn = st. und nom. acc. plur. fem. = masc. -en bei Notker. 

B. 

gibanda -ei -ö blindöza -6zei -özö 

-ins -eins -ins managiza -izei -izö 

usw. hleiduma -ei -ö 
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ZAHLWÖRTER. 

A. CARDINALIA. 
1. ains -a -ain, -ata, pl. ainai; ein, -er -iu -az, o -a -a; ein, -er -iu -ez, 
-e -e -e. 2. tvai tvös tva, tvaddjg, tvaim (tveihnaim), tvans tvos (tveihnös) 
tva; zugne zu6 (zuä) zuei, zueio -ero, zueim zu§m zufeom zuim; zwene zwo 
(zwuo, zwä) zwei, zweier zwei, zwein.* 3. (preis) prija prijö prim prins 
prija; dri, -e -o driu, drto -ero, drim drin; drl drie dri drte driu, drier, drin 
drin drien. 4. fidvör fidvörim (Mc. 2, 3); fior, fiori -iu (-u), -eo -o, im -in; 
vier, -e -iu, -re, -en -n. 5. fimf ; fimf finf fünf, -fi -vi -fiu -viu, -vo, -im ; 
vünf, -ve viu, -ver, -ven. 6. saihs; sehs, -i -iu, -o, -im; sehs, -e -iu, -er, -en. 
7. sibun; sibun, -i -iu, -o, -in -gn; siben, -e -iu, -er, -en. 8. ahtau; ahto, 
dat. ahtowen; aht ahte ehte ehte elitewe, dat. ahten, acc. ahtowe. 9. niun 
(niung Luc. 15, 7);'niun^ -i -iu, -o; niun niwen, -e -iu, 10. taihun; zehan, 
-i -u zßniu, zeeno, zSnen; zehen z6n, -e -iu. 11. (ainlif) ainlibim 1. Cor. 15, 5; 
einlif, -fi -vi, vin; einlif -lef eilif eilf, -eve -eviu, einlever eilver, -even. 
12. tvalif -üb, -bg -bim ; zuelif zuelf, zuelivi, zuelfo, zuelivin; zwelifzwelef 
zwelf, -eve -ve -eviu -viu, -ver, -ven. 13 — 19. (prijataihun) fidvörtaihun usw. 
fimftaihunim Job. 11, 18; dri- fiorzehan usw. drizehani driuzehaniu^ drinze- 
hanim usw.; drlzehen driuzehen drizehene usw. 20 — 60. (tvai — saihs tigjus) 
prijg tigive, tvaim- saihs tigum, prins- fidvör- fimf tiguns; zweinzug -zog, 
drlzug usw. acc. fimfzuge Tat. 80, 5; zweinzec zwenzec, drizec usw. dat. 
drizigen. 70—100(120). sibun- niunt§hund, taihuntaihund (taihuntßhund), 
gen. niuntehundis Luc. 15, 7; sibunzd sibunzug, ahtozö ahtozug ahzeg, 

ttiunzug, zehanzö zehanzug (zehenzuge Tat.) einhunt; sibenzec — 

zehenzec, hundert. 200 — 900. (tva — niunhunda) tvaim- fimfhundam; zuei- 
driuhunt usw.; zwei driu — niun hundert. 1000. püsundi, tva pusundja 
Esdr. 2, 15, tv6s püsundjös Marc. 5, 13. Esdr. 2, 35 usw.; düsunt, zuä 
thüsunta Tat., driu düsent dat. thüsuntin -on; tüsent, zwei- driu tüsent. 

* bai ba, . . ., baim, bans ba; bajöps . . . bajöpum; bede beide, bgdo 
beide, bödiu beidiu, bgdero beidero, bed§m beiden; beide beidiu, bede be- 
diu usw. beide (beidez). 

B. ORDINALIA. 

1. fruma -ei -6; aristo -a -a, §rist ; Srste, 6rst -er -iu -ez. 2. anpar -ara 
-ar; andar -er, -ergr -eriu -araz, -r6r -riu -raz, (-aro) -era -era, (-ro -ra -ra); 

ander. 3. pridja dritto dritte drite. 4 fiordo vierde. 5. fimfta fimfto 

vünfte. 6. saihsta sehsto sehste. 7 sibunto sibende. 8. ahtuda ahtodo 

ahte ahtode. 9. niunda niunto niunde. 10. taihunda zehanto zehende. 11. 
12. einlifto einlifte usw., zuelifto zwelifte zwölfte. 13 — 19. dat. fimftatai- 
hundin Luc. 3, 1; dritte- fiordo- finfta- niuntazehanto -a -a, niuntazehantin -ün 
-in usw.; drizehende driuzehende, vierzehende usw. 20 — 100. zueinzugosto 
zweinzigeste — zehanzugosto; zehenzigest W, hunderste P (vom j. 1420) 
Lanzel. 6426, hunderdeste (vocab. von 1414). 1000. tüsentste. 
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DECLINATION DER PRONOMINA. 
I. PERSONALIA. 



A. UNGESCHLECHTIGE. 



Sing. N. ik 
6. meina 
D. mis 
A. mik 


pü 

pema 
pus 
puk 


... ih ihha 
seina min 
sis mir 
sik mih 




du du 
din 
dir 
dih 


sin ira 
imu iru 
sih 


Dual. N. Vit 

G. (ugkara) 
D. A. ugkis 


(jut) 
igqara 
igqis 


(nniz) 
unk6r 
(unc) 




(iz?) 

(inker) 

(ine) 


. 


Plur. N. veis 
G. unsara 


jus 
izvara 


uuir uuir uuer 
seina unser 


ir? ir jer . . . 1 
iuuSr iro \ 


D. unsis 
A. unsis 


uns 
uns 


izvis 
izvis 


sis uns 
sik unsih 




in ^ 
iuuih 


im 
sih 


Sing. N. ich 
G. min 
D. mir 
A. mich 


mines 




du du duo 
din dines? 
dir 
dich 




sin sines ir 
im ir 
sich 


Dual N 

G. ... 
D. A 






(Sz 
enker 

enc) 




• • 


• 


Plur. N. wir 






ir 




. . 


, 


G. unser 






iuwer 




ir 




D. uns 

A. uns unsich 




in 

inch iuwich 




in 
sich 






B. 


GESCHLECHTIGES. 








is 
is 


si 
iz6s 


ita 
is 


ir er 
sin 


siu si si sie 
ira -u -0 


iz ez 
is es 


imma 


izai 


imma 


imu -0 


iru 


-a -0 


imu -0 


ina 


ija 


ita 


inan -en in 


sia sa se sie 


iz 655 


eis 
ize 


(ijös) 
iz6 


ija 
ize 


sie sg se sia sa si si 
iro 


' sio sie 
iro 


siu sie 
iro 


im 
ins 


im 
ijös 


im 
(ija) 


im in inen 
sie usw. 


im 
sio 


in 
sie 


im in 
siu sie 


Sing. Sr 




sie si si se sin ez Flur, sie si si se 


(siu) 


es 


9tn 


ir 


Qssin 


ir 






im ime 


ir 


im ime 


in 






in 




sie si si se ez 


sie si si se 


(siu) 
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mein-s-a — , -ata 
(ugkar -a — , ) 
unsar -a — , 

min, -er -iu -az 

unser, -erer -iu -az 

unser unsu unser 

unses unsera unses 
-emo -eru -emo 
-an -a -er 
(-e) -0 -u usw. 

min, -er -iu -ez 



IL POSSESSIVA. 

pein-s -a — , -ata 
igqar -a — , 
izvar -a — , 

dln, -er -iu -az 
iuuei:, (-ergr) -iu -az 



(sein-s -a — , -ata) 



sm, -er -lu -az 



unser 



-m -z 



luues luuera inues 
-emo -eru -emo 
-an (-a) -er 

-e -0 (-u) usw. 

din, -er -iu -ez sin, -er -iu -z 
enker iuwer -iu -z (ir iriu irz) 



m. DEMONSTRATIVA. 



A. DER. 



sa so pata 
pis pizös pis 
pamma pizai pamma 
pana pö pata 
pe 


der der thie dö 

des 

demu -0 

den 

diu? 


diu deo (dia die) de 
» dera -u -o 
deru -a -o 
dia dea die de 


daz 

des 

demu -0 

daz 

diu du theo 


pai pös pö 
pize pizö pize 
paim paim paim 
pans pös pö 


die dea dia dö 

dero 

dem deam diem 

die d^a dia dg 


die deo dia die de 
dero 
-n d6m usw. 

dio deo dia die de 


diu dei 
dero 

dem usw. 
diu dei 


der die diu daz 
d^s der des 


die die 
dSr d6r 
den dien den 
die * die 


diu 
dSr 
den 
diu 


B. 
(his hija hita) 


dem -e der dem -e 
den die daz 
diu 


himma 

hina (hija) hita 
(ahd. hiu-) 




C. DIESER. 







sah söh patuh 

pizuh (pizözuh) , pizuh 
pammuh (pizaih) pammuh 
panuh (pöh) patuh 
peh 



paih (pözuh) (pöh) 

(pizeh) (pizöh) (pizeh) 

(paimuh) (paimuh) (paimuh) 

(panzuh) (pözuh) pöh 



2* 



20 

2. deser dhese therer diser dirro desiu disiu -u 

desses desse theses disses dises desera therera therra dirro 

desemu disemo deseru thereru therru dirro 

desan disen desa dheasa disa 

diz tbizi dezi 

desses usw. 

desemo disemo 

diz dezi 

desu dhesiu thisu thisiu 

dese dise deso dise desiu deisu thisu disiu 

desero therero derro dirro 

desem desgn disen 

desa these dise . . . theso dise desiu deisu thisu disiu 



dirre diser 


disiu dis diz ditze diz 


dises disses diss disse dirre diser dises usw. 


diseme -me -em 


dirre diser diseme usw. 


disen 


dise diz ditze di^ 


dise 


dise disiu dis 


dirre 


dirre dirre diser 


disen 


disen disen 


dise 


dise disiu dis 



D. JENER, 
jains -a -ata; gener -u -az, euer -iu -ez; jener -iu -ez, euer -iu -ez. 

E. SELBST UND DERSELBE. 

silba -6 -6, sa sama s6 samö pata samö; selb, -gr -iu -az, -o -a -a; selp, 
selber -iu -er, -e -e -e. 



IV. RELATIVA. 

saei sei, söei patei paiei pözei pöei 

pizei pizözei pizei pizeei (pizöei) pizeei 

pammei pizaiei panimei' paimei paimei paimei 

panei pöei patei panzei pözei p6ei 

p§ei, pei 
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V. INTERROGATIVA UND CORRELATIVA. 

A. WER. 

hvas hvö hva huuer. huuaz wer waz 

hvis (hvizos?) hvis huues wes 

hvamiDa bvizai hvamma hauemu-o wem -me 

hvana hvö hva huuenan huuaz wen waz 

hv6 (uuen) huuSo-iohiu wiu 

b. wer von mehrern?: hvarjis -ja -jata. c. uter: hvapar (-a) hvapar; 
huuedar, -er -iu -az ; weder, -erer -erre -eriu -erez -erz. d. qualis : hvileiks 
(hv6-) -a hvileik; huueolih uuiolih, -her -hiu -haz, huuellh huualih, -her -hiu 
-haz, weler -iu -ez; wielich, welch welher -iu -ez, wel-; welaht, welot. talis: 
svaleiks -a svaleik, -ata; solih sulih, -her -hiu -haz, sol-; solch solch sulch 
sülch selch selk^ -er-iu-ez. e. quantus: hvelauds. tantus: svalauds (mhd. 
also löte Leyser pred. 65, 3. 152); susllh. 

VI. INDEFINITA. 

a. quidam: sums -a sum, -ata, sumzuh; sum, -er -iu -az, sumhnuelih, 
sumalih; sümelich. b. quisquam: hvashun, mannahun (gen. manshun dat. 
mannhun acc. mannanhun), ainshun: 

ainshun ainöhun ainhun 

ainishun (ainaizöshun) ainishun 

ainummehun ainaihun ainummehun 

ainnöhun ainöhun ainhun 

c. quisque: 

hvazuh hvöh hvah 

hvizuh (hvizözuh) hvizuh 

hvammeh (hvizaih) hvammöh 
hvanöh hvöh hvah 

acc. pl. hvanzuh. 

hvarjizuh hvarjöh hvarjatöh 

hvarjizuh (hvarjaizözuh) hvarjizuh 

hvarjammeh (hvarjaih) hvarjammeh 
hvarjanöh hvarjöh hvarjatöh 



d. uterque: hvaparuh. 
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ZUR LAUTLEHRE. 
A. VOCALE. 



got. a 
ahd. a § 


i u 
1 u 


ai 

e 


aü 




d 

6 — uo 


(ä)6 
ä 


e- 


ie 


ei 
1 


(u)fi 
ü 


mhd. a § 


i u ü 


e 


ö 


no fie 


ä ae 


ie 




1 


Ü(iu) 


nhd. a e ä 


i u ü 


e 

ai 
ei e 


ö 

au 
ou t 


a ä 

i 


a ä 

iu 
iu io 


ie 




ei 


au äu 






ei e 


OU ÖU 6 OB 


iu ie 














ei e 


au äu ö 


eu ie 














B. 


CONSONANTEN. 










urspr. d 
got t 
ahd. z (qu) 
mhd. - 


22?tr 


dh 
d 

(d)t 
t 




t 
P 

(thdh)dffl 
d - -tw 




s 

8 T 


z 

• r 


r 1 n 


nhd. - 


sssz - 


r ZW 


(qu) 


- 


- - zw 


(qu) - - 


- 


- - - 


urspr. g 
got. k 
ahd. (kh ch) 
mhd. k ch 


) k ch hh h 


gh 
g 

(k)g 
g 


gj 
(gg) ck 


k 
h 
hfv 






j 
j 




gggk 
Dg nk (nh) 


nhd. . - 






- - 








- 




- - 


urspr, b 

got p 

ahd. phpffffhh 

mhd. - - - - ch 


bh 
b 

(P)b 
b 


bj 
PP 


P 
f 

fv 






V 

uu 
w 




m 


nhd. pf 








-(-) 













LACHMANNS 
ABRISS DER MITTELHOCHDEUTSCHEN METRIK 

1844. 



In der regel also wird die hebung mit der ihr folgenden Senkung ver- 
glichen. 
1. Einer langsilbigen hebung mit vollem vocal, oder einer zweisilbigen 

(aus betontem kurzen vocal und stummem e [niwan Sivride bekdnt]) 

kann folgen 

1) eine minder betonte jeder art, langsilbig, kiirzsilbig, mit unbe- 
tontem e. 

2) die Senkung kann ganz fehlen* Verliesen din Itp. der jüncfröwen 
tilgende, in Etzilen lant. 

3) eine zweisilbige die einsilbig wird 

a) durch Verschmelzung des aus- und anlauts auf der Senkung 
[ßdnde ich, din si erwdrp]^ aber in den Schwereren fällen 
orthographisch zu bezeichnen. 4z dem grabe daer oder da'r 
inne lac; aber deich, swier, ga/p iu'n. 

b) durch verschleifung zweier unbetonter e und des dazwischen- 
stehenden consonanten, zu Iwein 651. heilegen; ze der, wcere 
getan, muose verldn; liezen erwerben zu Iwein 1159. mit 
richeme pfille. 

c) durch elision der lang- oder kurzsilbigen Senkung in die fol- 
gende hebung* der marcgräve ünderwant lief abe er. wün- 
derte dlze sere. mdnegeme üngetriwen. mineme ingesinde. 
meistens nur wo Verkürzung möglich ist bei langsilbigen, 
selten nomina. dh hdt* ir genuoc. wcer. wolt wcen ich. al- 
lenfalls mer danne ir. zu Iwein 866. Einzelne wagen starke 
kürzungen. gndd unde dancj die sorg ich, mdg unde man 
zu Iwein 1223. zumal yon unde. In den Nib. 1553, 1, Dane- 
warten vil vast dn (so Ä) ist unglaublich. 
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d) darch nothwendige aaslassnng des auslauteodeD e der Sen- 
kung vor consonanten. ob od ab vom am. ddz aolt dir. an 
min fröuwen. oder des e vor dem endconsönanten der Sen- 
kung vor vocalen. viel übr in. sprach undr in. in zwei ver- 
bundenen Wörtern gap erm. wolt erz. wenige wagen reht 
vast aSr warn vierzehn, Ohr mich manc man. 

2. Einer kurzsilbigen hebung mit vollem vocal kann folgen 

1) eine minder betonte hir üz. mag ich. zwivalu götin. trö^rec 
dme ringe hie. gebrdst im an Hm£. 

Beschränkung: wenig beliebt auf der Senkung unbetontes e 
vor vocalanlaut. vride ünde suone (weil durch die elision das 
mafs verringert wird) zu Iwein 2943. 

2) keine, nur durch eine wenig gebilligte freibeit. mit üngefuoge. 
körn ir. dar dn. Halt zwischen zwei Wörtern. Bei Schwierig- 
keiten der betonung im verse. diu tiure mdnünge. si was ein 
göUnne zu Iwein 6444. Nie mitten im verse bei zweisilbigen, 
nie kunic. zwivdlt. 

3) zweisilbige, die einsilbig wird 

a) durch Verschmelzung des aus- und anlauts auf der Senkung 
nur bei auslautendem e. habe er. sage iu. nie kann der 
fall b) der langsilbigen hebung eintreten, nach der accent- 
regel. mdnegen^ nicht mdnegen. 

b) . . . . ■ 

c) durch elision des e am ende der Senkung in die folgende 
hebung. an jeneme dbende. getriuwer küneges pflegcere, ir \ 
Sit hoher mcere Walth. 85, 6. j 

d) durch auslassung des auslautenden e am ende der Senkung, | 
die aber nie nöthig ist. [doch von bete od dtnes herren dro.^ 
oder des e vor dem endconsönanten der Senkung, oder in 
zwei Wörtern — nothwendig [: hete erz, het irs, sihe ichz\ 
doch gaber im und gaherm. 

3. Einer lang- oder kurzsilbigen hebung mit einem oder zwei unbe^ 
tonten e kann nur eine Senkung mit unbetontem e folgen, weinende. 
himeUschen. dlUz getan, alle getan, tievel entran. jeneme gevilde. ze 
geböte, er minnite ze sSre. in minim^e gewalte, zu Iwein 2798. 7866. 
Und zwar darf nach der kurzsilbigen hebung in der Senkung kein 
anderer anslaut sein als en^ also andiren^ aber nicht andire^ nicht 
selbimey nicht zdder (so wenig als ze der) zur Klage s. 318. zu Nib. 
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305, 1. zu Iwein 6575 anm. und lesarten, kaum ze den zu Nib* 22, 4. 
Iw. 5873. nicht verirreter Tristan, der verwdzene nit 
Nie kann die senkang betonten vocal haben, nicht Hageni von Tronje. 
nie kann sie fehlen, nicht eich wändi ze in, sich wänden zin, scha- 
meU erklanc Nib. 1193, 4. 

Nach langer hebung zweisilbige Senkung von unserme gesinde. Eli- 
sion nach der art a) ledeget^ enztt oder c) himeUschemq ingesinde, 
II. Der auftakt ist nur vergleichbar mit der ihm folgenden hebung, die 

1. in der regel höher ist. Doch bei einsilbigen nicht strengste be- 
tonung. 

Der auftakt kann ganz fehlen, nicht immer in liedern. 
Er kann zweisilbig sein, doch die erste höher. Verschieden in ver- 
schiedenen theilen der Nibelunge. Harte beispiele zu Nib. 2031, 3. 
zu Iwein 2170. Zuweilen ist er dreisilbig, zu Iwein 2170. zu Nib. 
2116, 1. ir wider sägt uns nu ze späte. 1900, 4 daz habe dir ze 
botschefte. 

2. Zuweilen wird das Verhältnis verkehrt und es ist eine schwebende 
betonung nöthig. 

1) Zweisilbiges wort, vprn mit betonter länge, steht auf der stelle 
von auftakt und erster hebung. zu Nib. 2011, 1. 1634, 3. Ir'inc 
von Tinemarken. rnine friunt wizzet daz. swen*ne sich endet 
der strit zu Iwein 1118. 

2) (Greticus für Amphibrachys). Auf der stelle der ersten hebung 
und ihrer Senkung ein wort (oder zwei einsilbige) mit betonung 
auf der zweiten silbe. ez bet'wanc min gemüete zu Iwein 1118. 
nicht bei Otfried. Nib. 1224, 3. ez ent'uo danne der tot 

3) (Erster fufs überladen). Der erste fall mit zweisilbigem auftakt. 
Statt auftakts und erster hebung und Senkung vier silben mit 
dem höchsten ton auf der zweiten. Nib. 1803, 2. het iem'en 
geseit Etzeln. 1811,2. den ges'ten zeg^gene. 1813, 2. dS körnen 
von BiMdren. Klage 1895. 1553. 2145. Schon Otfried, aber 
sonst bei wenigen, zu Iwein 309. 

III. Dieselbe unregelmäfsigkeit der betonung auch in andern versstellen. 
1. In zweisilbigen Wörtern aus zwei längen, oder doch die erste noth- 
wendig lang. Besonders in namen und fremden Wörtern. Gunt'hem. 
Reim'dr. rdvtt der von Ber'ne si füeret. Nib. 1659, 3. Selbst im 
letzten fufse. der herre IwHn. guot antwtirt. zu Iwein 137. 1918. 
nie paldSy gotin. 
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2. In dreisilbigen auf zweierlei art, immer nur wenn die erste lang 
ist, im zweiten fall auch die zweite. 

a) Nib. 1980, 1 und lief GSmoten an. 2016, 1 die von Burgonden 
lant zu 1634, 3. 

b) Nib. 2019, 1 do entwdfende daz houhet. zu 2011, 1. zu Iw. 33. 
6518. 

Fremde Wörter werden auch oft so betont, pvsünen 1456, 1. Phi- 
lippe, tumieren und floitieren. 
IV. Besondere Schwierigkeiten am Schlüsse des stumpfreimigen verses, 
welche zu allen früher erwähnten beschränkungen hinzutreten. 

1. Wenn das schliefsende einsilbige wort consonan tisch anlautet, dürfen 
in der letzten Senkung nicht zwei vocale sein, weder würklich er- 
wachete sä, herren erslagn, noch bei geschehener kürzung fühlbar 
bleibend, erwachef ad zu Iwein 881. 1159. Amors ger^ Gunth^ riet 
zu Iwein 318. stimme einn zwtc zu Iwein 4644. ab nam. gunert 
sin zu Iwein 838. Also Nib. 1141, 3 Günthers man unbetontes e. 

Ausnahme bei gleichen cons. im an- und auslaut an ntt Nib. 580, 4. 
zu Iwein 5081, bei andern um mich (nicht umb' mich)^ selbst um 
waz zu Iwein 2754. unt dan Nib. 2229 und oft bei ^andern, selten 
unt vor andern consonanten, zu Iwein 4365. doch unt mmi (falsch 
und^) 1793, 1. 1462, 1. 

Sonst sind die Nibelungen noch strenger als alle anderen dichter, 
selten viV wol dar an zu Nib. 307, 1. nicht hirlichem mxmegem einem 
aufser wo m folgt, zu Nib. 856, 1. nur ebenso oder nach praepo- 
sitionen dem, zu 307, 1. 

2. Wenn es vocalisch anlautet, darf (alles unerlaubte ist aufgezählt zu 
Iwein 318) 

1. kein zu elidierendes e vorhergehn, wohl eines das hiatus macht. 
vrouwe ist, sigte an. zu Iwein 7764. klage ich. zu Iw. 2943. 318. 

2. consonanten nur liquide oder wenn andere am Schlüsse langer 
Silben, lang durch consonantzusammenstellung (nicht doppelcon- 
sonanten) oder durch den yocal, sei das wort vollständig oder 
verkürzt, seis hebung oder Senkung., zu Iwein 7764. 

Mehr freiheit hat nur ez daz mit und unverkürzte Wörter auf 
ec es et ez (gewaltec ist, guotes abe. sendet in). Regel zu Iwein 
318. 4098. 7438. 7764. Zu erforschen, wie genau jeder dichter 
ist, und welche kürzungen er braucht. 
In den Nibelungen sehr wenig. [1150, 3 getraget an. 1692, 1 
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grimmic ut. 516, 1 leiten sich an.] 401, 3 mit im. 333, 4 mit ir. 
[1317, 1 si sich an. 1732, 1 ir mich an,] 1056, 1 si daz an 
{atüendez ime, geriet ich irz ie). 1604, 3 dd blicte si in an. 
2078, 2 blicte in an. 2079, 1 = 1982, 3 dS lief er in an. 
2153, 1 den rief er an. 614, 3. 777, 3. 1101, 3 alsam e. 
464, 1. 1454, 2. 2099, 3 dar an. 656, 3. 1910, 1. 2145, 1 
darin, (nieht vil vast an 1553, 1). [34, 3 nach ritterlicher i. 
1202, 1 in kriatenltcher e. 1275, 2 der heiden e.] liefens' an 
212,2. 1551,3. 
3. Bei zweisilbigen Wörtern sind zweierlei beschränkte freiheiten zu 
merken. 

1. Vorn mit länge, falsch betont Artüs^ giiot anttoiirt. s. oben, nie 
palda, nur etwa owe nimi. zu Iwein 137. 1918. 

2. iZweisilbige fremde, vorn kurz, unter zwei hebungen pälda hü- 
hurt aämit Nib. 557, 3 biz für den pdlda. daselbst von grö- 
fserer freiheit zwivalt tagalt herinc. 
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